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„safer Sex“: Ein Kondom für die

Märchenprinzessin auf der Erbse

Die Empfehlung, Kondome zu ge-

brauchen, gehört im dänischen Fernse-

hen zum täglichen Brot. Die Schweiz

betreibt eine umfangreiche Strategie

der Propagierung des Kondoms. Die

südlichen Länder üben Zurückhaltung,

und Osteuropa hinkt nach, meldet Li-

beration in einem Sammelbericht über

die Kondomaufklärung in Europa - bei

dem die Bundesrepublik ausgespart

bleibt. Wie in allen nordischen Län-

dern sei der Gebrauch von Kondomen

in Dänemark selbstverständlich. Die

Werbungstellt sich darauf ein. Zur be-

sten Sendezeit strahlt das Fernsehen

entsprechende Spots aus. Dabei scheut

es sich nicht, auf die Werke des däni-

schen Nationaldichters H.C. Ander-

sen zurückzugreifen. So auf das Mär-

chen von der Prinzessin auf der Erbse:
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u räumt schnell das zähe Sekret aus

vermeidet überschießende Neuproduktion

wirkt.bei BronchitisundbeiSinusitis———]
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. T, Lütgebrune: Die Behandlung der akuten Sinusitis mit Sekretolytika.
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Statt der Erbse legt die Königin der
jungen Dame ein Kondomin das Bett,
in dem sie den Prinzen erwartet.
Auch die Erotik kommt nicht zu

kurz. Zu einer coolen Musik liebt sich
ein Paar. Ganz selbstverständlich zieht

der Mann ein Kondom über. Am Ende
eines jeden Spots wird dem „i“ von

AIDS ein Kondom übergezogen.

Antonio Ugidos, Leiter des Pariser

AIDS-Zentrums, das eine Sammlung

der verschiedensten Spots und Plakate

zu diesem Thema angelegt hat, beur-

teilt solche Sendungenals eine positive

Werbung, weil sie lebensbejahend sei
und nicht mit dem Tod schrecke.

Im niederländischen Fernsehen wur-

de den Zuschauern ein 18 Minuten

dauernder Liebesakt gezeigt (vorher —

während — nachher). Ein Drittel der

Bevölkerung hatte sich die Sendung

angesehen - undihr eine Einschaltquo-

te wie bei einem Fußballmatch be-

schert. Der Verkauf von Kondomensei

anschließend um 30% gestiegen.

In Frankreich darf in der öffentli-

chen Werbung das Kondom nicht mit

AIDSin Verbindung gebracht werden.

Man behilft sich mit Hinweisen wie

z.B. „Kondomeschützen vor allem, au-

Ber vor der Liebe“. Im Fernsehen wer-

den auch erotische Bilder gezeigt,

knapper als im niederländischen, aber

mit akustischen Äußerungen unter-

malt. Ein Kondom wird zwar gezeigt,

nicht aber dessen Anwendung.

Verunsicherung werde mit der

Angstmacherei vor AIDS erreicht.

Daraussei in England die Konsequenz

gezogen worden. Auchhier setze man

jetzt mehr auf Erotik.

In der Schweiz werdenalle Register

gezogen: wissenschaftlich, humorvoll,

alarmierend, moralisierend. Auch die
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Schweizer Binnenmentalität wird

angepeilt. So lautet ein Slogan:

„Ich benutze keine Kondome. Ich

gehe nie mit Fremden aus.“ Die

Antwort wird gleich mitgeliefert:

„Der Schweizer Paß schützt nicht

vor AIDS.“ Die Eidgenossen brin-

gen als einzige in Europa das Geld

ins Spiel: „Die Lebensversiche-

rung für schon 50 Rappen.“

In den südlichen Ländern hat die

Propagierung des Kondoms mit

Verzögerung und mit bescheidene-

ten Mitteln eingesetzt. Spanienund

Italien nehmen Rücksicht auf die

katholische Kirche. InSpanien wird

humorvollmit Wortspielen und Co-

mics geworben.In Italien lösen be-

reits die geringsten Anzeichen von

Erotik in den Kampagnen und

Fernsehspots Kritik der katholi-

schen Presse aus,die solche Äuße-

rungenals Aufforderung zurfreien

Liebe bezeichnet. Die Osteuropäer

vollziehen zunächst die früheren

Fehler der westlichen Länder nach,

indem sie mit der Furcht von AIDS

operieren. (kir)

Liberation, 9. November 1990

Arbeitsausfall: In den Verwaltungs-

betrieben die meisten Fehltage

Muskel- und Skeletterkrankun-

gen haben als Arbeitsausfälle be-

dingende Ursachen im Jahr 1989

weiter zugenommen. 31% aller

Krankheitstage der Beschäftigten

wurden in diesem Jahr mit ein-

Schlägigen Erkrankungen, von

Bandscheibenschäden über Rheu-

matismus bis zu Wirbelsäulener-

krankungen, begründet. Sie waren

mit 15% auch die häufigste Ursa-

che für Krankenhauseinweisun-

gen. Die gesetzliche Krankenversi-

D.Grosse

Energie für die Hochdruckforschung.

Münch. med. Wschr. 132 (1990) Nr. 48

cherung müsse allein für die Be-

handlung dieser Leiden p.a. 25

Millarden DM aufwenden,

schätzt der Bundesverband der

Betriebskrankenkassen.

Das Handelsblatt zitiert aus der

jetzt vorgelegten Krankheitsstati-

stik 1988 des Verbandes: Auf

Atemwegserkrankungen entfielen

17,2% der Arbeitsausfälle, auf

Verletzungen und Vergiftungen

14,4%, auf Krankheiten des Ver-

dauungssystems 8,8%. >
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